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Ihre Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner 

Anfahrt

Anreise mit  
öffentlichen  
Verkehrsmitteln.
Fahren Sie bis  
zum Hauptbahnhof/ 
Busbahnhof

Von dort aus erreichen 
Sie den IFD bequem  
zu Fuß.

Anreise mit PKW.
Sie erreichen  
Neubrandenburg.

Fahren Sie vom  
Friedrich-Engels-Ring 
in die Fritz-Reuter-
Straße bis zur  
Hausnummer 16.

 Integrationsfachdienst „Wegweiser e.V.“

Regionale Zuständigkeit
– Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
– Teile des Landkreises Vorpommern-Greifswald
– Stadt Neubrandenburg 

IFD Neubrandenburg 
In Mecklenburg-Vorpommern befinden sich die 
Integrationsfachdienste in Strukturverantwortung des 
Landesamtes für Gesundheit und Soziales, Inklusionsamt.

Träger des IFD-Neubrandenburg:

Fritz-Reuter-Straße 16
17033 Neubrandenburg

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.lagus.mv-regierung.de

Im Dienste  
der Inklusion

Sandy Ludwig
T: 0395 / 455 355-10
T: 0174 / 332 51 12
sandy.ludwig@nb.ifd-mv.de

Kathleen Glanz
T: 0395 / 455 355-12
T: 0174 / 332 51 06
kathleen.glanz@nb.ifd-mv.de

Jens Gerlach
T: 0395 / 455 355-13
T: 0174 / 332 51 09
jens.gerlach@nb.ifd-mv.de

Jörg Sendler
T: 0395 / 455 355-15
T: 0152 / 532 341 08
joerg.sendler@nb.ifd-mv.de

Birgit Fischer
T: 0395 / 455 355-11
T: 0173 / 395 23 23
birgit.fischer@nb.ifd-mv.de

Nadine Dittmann
T: 0395 / 455 355-14
T: 0152 / 532 344 64
nadine.dittmann@nb.ifd-mv.de



Für Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber 

Wir beraten und unterstützen Arbeitgeberinnen und  
Arbeitgeber bei:

– �Beantragung von Förderleistungen zur 
behinderungsgerechten Arbeitsplatzausstattung, 
Teilhabeleistungen im Arbeitsleben sowie Leistungen 
der begleitenden Hilfe

– �Lösung innerbetrieblicher Konflikte im 
Zusammenhang mit der Beschäftigung von 
behinderten  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

– �Umsetzung des Betrieblichen 
Eingliederungsmanagements (BEM)  
gem. § 167 Abs. 2 SGB IX 

 

Für Schülerinnen  
und Schüler 

Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf in der Berufsbildungsstufe unterstützen 
wir (mit Einverständnis ihrer Sorgeberechtigten):

– �mit individuellen Informationen, Beratung und  
Begleitung im Berufsorientierungsprozess in enger 
Abstimmung mit der Schule und der Agentur für Arbeit 

– �mit individuellen Fähigkeits-, Leistungs-, und  
Interessenprofilen sowie der Einschätzung der  
jeweiligen Stärken

– �bei der Vorbereitung, Akquise, Begleitung und  
Auswertung von Praktikumseinsätzen sowie beim  
Übergang auf den allgemeinen Arbeitsmarkt

Wer bezahlt  
die Leistungen  
des IFD’s?

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten  
individuell, kompetent und kostenfrei. 

Der IFD arbeitet im Auftrag des Inklusionsamtes 
oder eines Rehabilitationsträgers. In einem ersten 
persönlichen Gespräch klären wir, welche Maßnahmen 
für Sie erforderlich sind und wer der Kostenträger für 
weitere Leistungen des IFD’s ist. 

Für ein persönliches Beratungsgespräch freuen  
wir uns über eine Terminvereinbarung per Telefon 
oder E-Mail.

Besuchen Sie uns auf:
www.wegweiser-ev.de/ 
integrationsfachdienst

Für Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer 

Schwerbehinderte, behinderte, gleichgestellte und 
von Behinderung bedrohte Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer werden von uns vertrauensvoll und 
wertschätzend beraten und unterstützt. Unsere Beratung 
erfolgt dabei durch Einzelgespräche und/oder begleitend 
mit Dritten, z.B. am Arbeitsplatz, im familiären Umfeld 
oder mit Ärztinnen und Ärzten.

Wir helfen bei der:

• Sicherung eines bestehenden Arbeitsverhältnisses

– ��Wiedereingliederung, Umsetzung oder die Ausstattung  
eines behinderungsgerechten Arbeitsumfeldes

– �Lösung von innerbetrieblichen Konflikten und/oder 
Beratung bei drohender Kündigung

– �psychosoziale und/oder berufsbegleitende  
Unterstützung

• �Vermittlung in ein neues Arbeitsverhältnis  
(im Rahmen eines Reha-Verfahrens)

– �Entwicklung von Bewerbungsstrategien
– Unterstützung bei Bewerbungsunterlagen
– �Vermittlung von geeigneten Stellenangeboten
– �Begleitung bei Probearbeit und Einarbeitungsphase

Was leistet  
der IFD?

0395 / 455 355-0

info@nb.ifd-mv.de


